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Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, GB/BHE, DP 


Der Bundestag wolle beschließen; 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Zollgesetzes 
(Zweites Änderungsgesetz zum Zollgesetz) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Das Zollgesetz vom 20. März 1939 
(Reichsgesetzbl. I S. 529) in der Fassung des 
Gesetzes zur Änderung des Zollgesetzes und 
der Verbrauchsteuergesetze vom 23. Mai 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 317) wird wie 
folgt geändert: 

§ 103 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Der Zollbeteiligte kann das Zollgut 
wiedergestellen oder ohne zollamtliche 
Mitwirkung in den freien Verkehr ent- 
nehmen. Der Bundesminister der Finanzen 
kann die Wiedergestellung und die Ent- 


Bonn, den 20. Januar 1956 


nähme in den freien Verkehr ohne zoll- 
amtliche Mitwirkung durch Rechtsverord- 
nung einschränken oder untersagen.“ 

A r t i k e 1 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. Rechtsverordnungen, die 
auf Grund dieses Gesetzes erlassen werden, 
gelten im Lande Berlin nach § 14 des Drit- 
ten Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Dr. Krone und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 
Dr. Dehler und Fraktion 
Dr. Mocker und Fraktion 
Dr. Brühler und Fraktion 
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